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Herren Kreisliga A

TV Helmsheim III : TTC 95 Odenheim III 
Montag, 15.11.2021, 20:15 Uhr

Batzler bleibt gegen den TTC 95 Odenheim III ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 29:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Helmsheim III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A gegen den TTC 95 Odenheim
III. 3 Stunden lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Dirk Günther den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 6.
Saisonspiel mit 5 Ersatzspielern antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere
Paarkreuz mit Hotz und Günther, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Glaser / Batzler waren in der Partie gegen Scheuring / Frenzl nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Stein / Baumann verloren ihr Match indes
gegen Scheuring / Fritzler unterm Strich eindeutig mit 6:11, 7:11, 10:12. In vier Sätzen gewannen am
Nachbartisch Hotz / Günther gegen Bartsch / Dörr und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Reimar Glaser hatte gegen Thorsten Scheuring bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nico Scheuring war für Dieter
Stein letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Hartmut Baumann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nico Bartsch beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Kaum eine Chancen ließ Manuel Batzler nachfolgend beim 11:7,
11:5, 11:5 seinem Gegner Maxim Fritzler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Lange mit Christian Dörr ringen musste Thomas Hotz,
bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 9:11, 11:8, 10:12, 11:8 niedergerungen hatte. Auch
rückblickend eine wirklich spannende Partie. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Dirk Günther beim 3:0 gegen Mirko Frenzl. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Nur einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Reimar Glaser bei seiner Niederlage gegen
Nico Scheuring. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thorsten Scheuring wurden Dieter Stein unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Chancenlos war im Anschluss Hartmut Baumann gegen Maxim
Fritzler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Manuel Batzler konnte im Spiel gegen Nico Bartsch
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Thomas Hotz bei seinem 3:1 gegen Mirko Frenzl doch schlussendlich überlegen.
Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Christian Dörr zeigte Dirk Günther seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Helmsheim III war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Helmsheim III am 22.11.2021 gegen die TTF
Obergrombach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
20.11.2021 gegen den TV Oberhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Helmsheim III

Doppel: Glaser / Batzler 1:0, Stein / Baumann 0:1, Hotz / Günther 1:0 
Einzel: R. Glaser 0:2, D. Stein 0:2, H. Baumann 1:1, M. Batzler 2:0, T. Hotz 2:0, D. Günther 2:0 

 TTC 95 Odenheim III
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Doppel: Scheuring / Fritzler 1:0, Scheuring / Frenzl 0:1, Bartsch / Dörr 0:1 
Einzel: N. Scheuring 2:0, T. Scheuring 2:0, M. Fritzler 1:1, N. Bartsch 0:2, M. Frenzl 0:2, C. Dörr 0:2


